
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

Hier finden Sie uns 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Evangelische Gemeinde Deutscher Sprache 
Deutschsprachige Katholische Gemeinde Seoul 

 
 

Gemeindeblatt 
 

Juni, Juli und August 2016 

 
Was nah ist und was ferne, von Gott kommt alles her! 

Der Strohhalm und die Sterne, der Sperling und das Meer. 
  

Matthias Claudius 

 

Katholische Gemeinde 
 

Gemeindereferentin: Jutta Hassler 
 

Gemeindezentrum & Gottesdienst: 
International Catholic Church 
Hannam-daero 90 
Yongsan-gu, 04418 Seoul 
 

Tel. 02 - 792 7372 
Mobil:  010-8940 0403 
E-Mail DKG.seoul@gmail.com 
Homepage www.dkg-seoul.org 
 

U-Bahn: Linie 6 Hanganjin Station Exit 2 
Bushaltestelle Soon Cheon Yang Hospital: 
110A, 140, 142, 144, 400, 402, 407, 420, 
470, 471, 472, 3011, 6211 
 

Spenden und Mitgliederbeiträge: 
Bank: Korea Exchange Bank (KEB) 
Konto Nr.: 081-18-31948-7 
Betreff: For the German-speaking  

Catholic Community 
 

Heilige Messe: In der Regel jeden So. um 
10 Uhr (siehe Veranstaltungen auf Seite 3) 
 

Im Anschluss an die Heilige Messe laden 
wir herzlich zu Kaffee und Austausch ins 
Gemeindezentrum ein. 

Evangelische Gemeinde 

 

Pastor:  Volker Thiedemann 
 

Pfarrhaus: 
House A, Sowol-ro 2ga-gil 12, 
Yongsan-gu, 04326 Seoul 
 

Tel.  02 - 795 0393 
E-Mail   pfarrer@egds.info 
Homepage www.egds.info 
 

U-Bahn: Linie 1, 4 Seoul Station Ex. 10 
Bus: Hilton Hotel: 402, 405 
Huam Kreuzung: 400, 202, 03 
 

Gottesdienst: 
International Lutheran Church 
Hannam-daero 148 
Yongsan-gu, 04417 Seoul 
 

U-Bahn: Linie 6 Hanganjin Station Exit 2 
Bushaltest. Bluesquare: 110B, 140, 142, 
144, 400, 402, 405, 407, 420, 3011, 6211 
 

Spenden und Mitgliederbeiträge: 
Bank: Korea Exchange Bank (KEB) 
Konto Nr.: 620-250-867-119 
Kontoinhaber: Paul Gerhard Fischer 
 

Gottesdienste: In der Regel jeden So. 
um 17:00 (siehe Veranstaltungen Seite 3) 

http://www.dkg-seoul.org/
http://www.egds.info/


Aufbruch 

ist das Thema dieser Wochen. „Wann geht es in den Urlaub?“, ist die vielleicht 
häufigste Frage dieser Sommertage. Manche nehmen endgültig Abschied von 
Korea. „Wann fahrt ihr?“, „Ach, schade!“ 

Abschied und Aufbruch sind auch ein Thema des christlichen Glaubens. 
Exemplarisch dafür steht die Geschichte des 75 Jahre alten Abrahams, der mit 
seiner Frau Sara auf Gottes Geheiß ins unbekannte, mehrere tausend Kilometer 
entfernte Kanaan aufbricht. Aufbruch ins Ungewisse. Viele Menschen tun sich 
mit Abschied und Aufbruch schwer. Warum? Unsere Bereitschaft zu 
Veränderungen im eigenen Leben ist nicht groß, das Beharrungsvermögen 
dagegen sehr. Ein Aufbruch ist immer auch ein Abschied vom gegenwärtigen 
Leben, von Freunden und Kollegen, von einer Wohnung, von einer Schule, von 
einem Arbeitsplatz – auch von Kimchi... und von Überzeugungen und 
Meinungen. Wir Menschen neigen dazu, uns einzurichten in dem, was ist und 
was wir haben. Der Status Quo gibt uns die Sicherheit, die wir brauchen. So 
verständlich das ist, so lähmend kann es auch sein. Unsere Sehnsucht nach 
Neuem, nach Unbekanntem, nach dem, was wir eigentlich immer schon einmal 
wollten, nach Beantwortung wichtiger Fragen des Lebens und nach Glauben 
wird zu gern verdrängt und unterdrückt. Wir tun uns damit nichts Gutes. 
Psychologen und Psychiater wissen ein Lied davon zu singen. 

Abraham brach auf Gottes Versprechen hin auf, Urvater eines großen Volkes zu 
werden und in Kanaan (dem heutigen Israel) eine Heimat zu finden. Die Apostel 
ließen alles hinter sich, um Jesus zu folgen. Selbst als er nicht mehr bei Ihnen 
war: Sie schufen die weltweite Kirche – nur zwei Beispiele von vielen.  

Der christliche Glaube beinhaltet die Bereitschaft, sich zu entwickeln, unterwegs 
zu sein zu Neuem und Altes aufzugeben. In der Auseinandersetzung mit dem 
Beispiel Jesu und im Hören auf Gottes Stimme in unserem Leben wird man 
plötzlich bereit, sich zu ändern; weil es um mehr geht als um mich. Es geht um 
eine bessere Welt, die bei mir beginnt und bei Nächstenliebe, Gerechtigkeit, 
Frieden und Klimaschutz noch nicht endet. 

Vor Urlaub und Neubeginn: Erwarten Sie mehr vom Leben, als das, was im 
Katalog steht. Hinterm Horizont geht’s erst richtig los. Was erhoffen Sie sich? 
Was erwarten Sie? Was wäre wirklich dran? Dann los! 

 

Gottes Geleit bei Abschied und Aufbruch! 

Eine schöne Sommerzeit wünschen 

Jutta Hassler und Volker Thiedemann 

Veranstaltungen im Juni 2016 
 

Jeden Montagmorgen um 11:00 Uhr: ICC Frauengruppe  KGZ 
Jeden Dienstagmorgen um 11:00 Uhr: Deutscher Sprachkurs für Erw. KGZ 
Jeden Mittwochmorgen um 9:30 Uhr: Krabbelgruppe   KGZ 
Jeden Sonntagmorgen um 10:00 Uhr Heilige Messe, kath.  ICC 
 

Datum: Uhr: Anlass: Ort: 

So. 05.06. - Kein deutscher Gottesdienst (evgl.); 
englischsprachiger Gottesdienst um 8:30 und 
11:00 Uhr. 

ILC 

So. 12.06. 16:00 Konfirmation und Konfirmationsempfang 
(evgl.); gleichzeitig Abschiedsgottesdienst für 
Lina von Soosten, Friederike Kühl und Familie 
Dr. Volker. 

ILC 

So. 19.06. 09:00 Ökumenischer Tagesausflug mit Open-Air-
Gottesdienst. Keine Hl. Messe in der ICC. 

Aus-

wärts 

Mo. 20.06. 16:00 Messdiener und Freunde KGZ 

Di. 21.06. 19:30 Ökumenischer Bibelkreis EPH 

Do. 23.06. 19:30 Kino im Pfarrhaus EPH 

Fr. 24.06. 18:00 Pizza Movie Night KGZ 

So. 26.06. 17:00 Letzter Gottesdienst (evgl.) vor der 
Sommerpause mit Gästen der Mitarbeiter-
/innen Konferenz von Mission ‚Eine Welt’ 
und gleichzeitig Abschiedsgottesdienst für 
Familie Eisebith 

ILC 

 

Ausblick auf die Veranstaltungen im Juli und August 2016 
 

So. 03.07. 10:00 Letzte Hl. Messe vor der Sommerpause: Danke 
und auf ein Wiedersehen! kath. 

ICC 

Mo. 04.07. 
bis 
Sa. 27.08. 

  
Sommerpause 

 

So. 28.08. 10:00 Erste Hl. Messe nach der Sommerpause, kath. ICC 
 

ICC: International Catholic Church KGZ: Katholisches Gemeindezentrum 
ILC: International Lutheran Church EPH: Evangelisches Pfarrhaus 
DSS: Deutsche Schule in Seoul KLK: Koreanische Luther Kirche 


